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PFARRÄMTER 

Mühldorf a. Inn (ev. )  08631/6355
Buchbach (kath.)  08086/555 999-0
Obertaufkirchen (kath.) 08082/9310-0
Schwindkirchen (kath.)  08082/22698-0

DAS NÄCHSTE GEMEINDEBLATT!

Das nächste Gemeindeblatt erscheint am 
  28.Mai 2024
Redaktions- und Anzeigenschluss dafür ist der
  10.Mai 2024
Sie helfen uns, wenn Sie uns baldmöglichst Ihre Beiträ-
ge unter  gemeindeblatt@gemeinde-schwindegg.de
zukommen lassen.

Kindertagesstätte Schwindegg
Kindergartenleitung  08082-311
Kinderkrippe   08082-2715 751
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KINDERBETREUUNG

BÜCHEREI SCHWINDEGG

Öffnungszeiten
Mittwoch 16-19 Uhr und Samstag 10-12 Uhr

mailto:gemeindeblatt@gmeinde-schwindegg.de


Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger unserer Heimatge-
meinde Schwindegg,

dass Eltern ihre Kinder oft bis zur 
Schultüre fahren, ist auch bei uns 
ein leidenschaftlich diskutiertes 
Problem. Vom Elternbeirat wie 
von einigen Anwohnern der 
Kirchen- und Schulstraße wurde 

deshalb angeregt, den sensiblen Bereich um die 
Schule verkehrstechnisch zu beruhigen. Hierzu 
wurden nun verschiedene Vorschläge bei einer 
gemeinsamen Ortseinsicht mit der Verkehrspolizei 
geprüft.

Hintergrund der Verkehrsberuhigung ist der, dass 
Schulkinder die relativ schmale Straße als Schulweg 
nutzen. Dabei kommt es besonders im Bereich der 
Kreuzung Schul- / Kirchenstraße Immer wieder zu 
gefährlichen Situationen mit kleinen und großen 
Fußgängern. Einzelne Eltern, welche ihre Kinder mit 
dem Auto zur Schule bringen, unterschätzen dabei 
oft die Gefahren, wenn sie mit erhöhter Geschwin-
digkeit die Kreuzung passieren.

Zur Unfallprävention hat sich der Gemeinderat nun 
darauf verständigt, eine Verkehrsberuhigung zu 
erwirken. Direkt an der Grundschule wird die Beschil-
derung Spielstraße ertüchtigt und im Bereich der 
beiden Siedlungsstraßen eine „Zone 30“ ausgewie-
sen. Auch die Zufahrtsmöglichkeit zum Kirchenpark-
platz wird aufgrund des beengten Kreuzungsbe-
reichs neugestaltet.

Bei dieser Gelegenheit möchte ich es daher nicht 
versäumen, Eltern, welche ihre Kinder mit dem Auto 
zur Schule bringen, darauf aufmerksam zu machen, 
die südlich der Grundschule gelegenen Parkplätze 
neben dem Hartplatz zu nutzen. Hier stehen ausrei-
chend Parkplätze zur Verfügung, um ihre Kinder 
unmittelbar an der Schule aussteigen zu lassen.

Herzlichst, Ihr 

Roland Kamhuber
Erster Bürgermeister

Gemeinde              Schwindegg
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Aus der
Gemeindeverwaltung

      BÜRGERVERSAMMLUNG

Zur jährlichen Bürgerversammlung hatte Bgm. 
Roland Kamhuber am 21. März in das Bürgerhaus 
geladen. 

Etwa 130 Bürger und Bürgerinnen aus der Gemeinde 
Schwindegg nutzen die Gelegenheit, über aktuelle 
kommunale Maßnahmen und kommunalpolitische 
Themen informiert zu werden und ihre Fragen zu 
aktuellen Themen beantwortet zu bekommen. 

Auskunft zu kreispolitischen Themen gab Landrat 
Max. Heimerl, der der Einladung zur Veranstaltung 
ebenfalls gefolgt war.

Am Anfang stellte Bgm. 
Kamhuber die allgemeine 
finanzielle Situation der 
Gemeinde sowie die Aus-
wirkungen der erneut er-
höhten Kreisumlage. Die 
allgemeinen Finanzdaten 
wurden bereits vorab im 
Gemeindeblatt veröffent-
licht. 

Im Anschluss ging Roland Kamhuber auf die wichtigs-
ten Themen des abgelaufenen und des laufenden 
Jahres ein:

-Ausstattung der Schule mit neuen Tischen und 
Stühlen

- Neubau eines Feuerwehrhauses in Walkersaich
Beschaffung neuer Löschfahrzeuge in Walkersaich 
und Schwindegg

- ABS38 – zweigleisiger Bahnausbau und damit 
verbundene Planungen der Bahn

- Stand und Planung bei Strassensanierungen 
innerorts und ausserorts

- Planungstand bei der Kläranlagenertüchtigung

- Stand bei der Nahwärmeversorgung Schwindeggs 
durch die Energie Südbayern

- Planungsstand und Umsetzungspläne für die 
Baugebiete Allersheim und Hirzlheim sowie
Bau eines Radweges Schwindegg – Buchbach.

 
Bereits vor der anschließenden Fragerunde ging Landrat 
Max Heimerl auf die finanzielle Situation des Landkreises 
und die Hintergründe der Umlageerhöhung ein. Verursa-
cher seien die Energiepreise, die Personalkosten, die 
Sozialkosten im Kinder- und Jugendbereich sowie die 
Krankenhausdefizite. Auch bei der sich anschließenden 
Fragerunde stand Landrat Max Heimerl im Mittelpunkt: 
Was sind die Ursachen, was die Auswirkungen der erhöhten 
Kreisumlage, die, so Bgm. Kamhuber schon seit mehreren 
Jahren die Handlungsfähigkeit der Gemeinde einschränkt. 

Vorab war ein Antrag zum Ausbau der Staßenbeleuchtung 
eingereicht worden, der aber noch weitere Vorbereitungs-
arbeit erfordert, und dann im Gemeinderat behandelt 
werden soll.

Da es nur wenig weitere Wortmeldungen gab, beendete 
Bgm. Kamhuber die Versammlung kurz nach 22 Uhr.

Am Sonntag, dem 9. Juni finden die Europawahlen 2024 
statt. Es wird nur drei Wahllokale geben: Schule Schwin-
degg, Rathaus Schwindegg und Schützenheim Wörth. 
Bitte beachten Sie die Informationen auf ihren Wahlbe-
nachrichtigungen. Diese werden von unserem Dienstleis-
ter am 6. Mai bei der Post eingeliefert, und werde ihnen in 
den Folgetagen per Post zugestellt. Die Aushändigung von 
Briefwahlunterlagen ist mit Lieferung der Stimmzettel 
möglich, die zentral hergestellt werden, der Antrag auf 
Ausstellung von Wahlschein und Briefahlunterlagen kann 
ggf. schon vorher gestellt werden.
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  BÜRGERMEISTER IN SCHWINDEGG

Aus der
Gemeindeverwaltung
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Aus der 
Gemeindeverwaltung

     AUS DEM FRIEDHOFSAMT

   04-2024

Überprüfung der Standfestigkeit der Grabmäler

Die vorgeschriebene jährliche Überprüfung der Stand-
festigkeit der Grabmäler findet in den Kalenderwochen 
(KW) 22-23 (vom  27.05.- 07.06.2023) statt.

Als Nutzungsberechtigter sind Sie verpflichtet, das 
Grabmal in einem ordnungsgemäßen und verkehrssi-
cheren Zustand zu erhalten.

Wir weisen Sie darauf hin, dass Sie für Schäden verant-
wortlich sind, die durch Nichtbeachten dieser Verpflich-
tung entstehen.

Liebe Hundehalterinnen und Hundehalter,

Hundekot auf Wegen, Wiesen und Äckern ist nicht nur ein 
Ärgernis für jedermann, sondern überträgt auch Krankhei-
ten und ist somit ein ernstzunehmendes hygienisches 
Problem. 

Um die Entsorgung zu erleich-
tern, wurde von der Gemeinde 
auf dem Weg in Höhe Zurmühle 
Richtung Wagmühle neben der 
Bank an der Goldachbrücke eine 
weitere Hundekot-Entsorgungs-
station aufgestellt. Wir bitten 
alle Hundehalterinnen und Hun-
dehalter diese, sowie alle an-
deren im Gemeindebereich auf-
gestellten Hundekot-Entsor-
gungsstationen (siehe Plan) rege 
zu nutzen und den Kot bzw. gefüllte Hundekottüten nicht 
einfach liegen zu lassen, oder in Hecken zu stecken, 
sondern ordnungsgemäß zu entsorgen.

Helfen Sie mit, Wege, Wiesen und Felder sauber zu halten – 
auch im eigenen Interesse!

Ein herzliches Dankeschön an alle Hundehalterinnen und 
Hundehalter, die sich daran halten!

Hundekot-Entsorgungsstationen in der Gemeinde 
Schwindegg 

- Bahnhofstraße
- Buchbacher Straße - Goldachweiher
- Am Ebernhölzl
- Hofmühle
- Kindergarten – Weg am Ornaubach
- Pappenhaimstraße
- Schlosspark
- Sportanlage
- Tegernbachstraße - Bushaltestelle
- Wörth Bushaltestelle / Pumpstation Süd
- Walkersaich Bushaltestelle / altes Schulhaus
- Gemeindeverbindungsstraße nach Schwindach Bank
 nahe Abzweigung Kurzmühle)
- Austraß (zwischen Schwindach und Reibersdorf)
- Weg in Höhe Zurmühle Richtung Wagmühle bei der
 Bank an der Goldachbrücke

     HUNDETOILETTEN

Bei ordnungsgemäß zugelassenen Fahrzeugen ist das 
Abstellen im öffentlichen Bereich auch über einen 
Zeitraum von über 14 Tagen hinaus zugelassen. 

Nicht ordnungsgemäß zugelassene Fahrzeuge dürfen 
hingegen nicht im öffentlichen Bereich geparkt werden, 
sondern müssen auf dem privaten Grundstück abge-
stellt werden.

Ein Kraftfahrzeuganhänger ohne Zugfahrzeug darf 
nicht länger als zwei Wochen geparkt werden. 

Möchten Sie also nur einen Anhänger abstellen – also 
ohne das entsprechende Zugfahrzeug –, ist dies für 
maximal 14 Tage gestattet. Ist diese Frist verstrichen, 
muss der Halter den Anhänger umsetzen. Wenn diese 
Frist nicht eingehalten wird, wird ein Bußgeld fällig.

Anhänger, die zu Werbezwecken verwendet werden 
benötigen ab dem ersten Tag eine Genehmigung, da in 
diesem Fall eine Sondernutzung vorliegt.

Bei einem abgestellten Wohnwagen, bei dem die 
Stützen ausgeklappt sind ( evtl. mit angeschlossenem 
Stromkabel), liegt ebenso eine Sondernutzung vor, die 
einer  Genehmigung bedarf. 

ABSTELLEN VON FAHRZEUGEN UND ANHÄNGERN
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     NACHRUF

     

Hundekot-Entsorgungsstationen in der Gemeinde Schwindegg

Aus der 
Gemeindeverwaltung
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      WILDLAND STIFTUNG

           ENTSORGUNGSKALENDER 

     ANNA HOSPIZVEREIN       PFARREI SCHWINDEGG

Die Beratung zur Patientenverfügung und 
Information zur Vorsorgevollmacht des 
Anna Hospizvereins finden am Dienstag, 
den 07.05.2024 um 18.00 Uhr im Bürger-
haus, Am Schloss 8, 84419 Schwindegg statt. 

Telefonische Anmeldung bitte unter 08631/1857150

Aus der 
Gemeindeverwaltung

 
Pfarrei Schwindegg

Pfarrei Mariä Himmelfahrt
Schwindegg

Maiandachten: 

03. Mai Reibersdorf
10. Mai Luberkapelle
16. Mai Rottenbuch
26. Mai Schwindegg
30. Mai Schwindegg

Maiandachten

Herzliche Einladung an alle, gerade im Mai besonders Maria 
anzubeten. Friede wäre so notwendig, überall auf der
Welt und gerade auch vor den Toren Europas. Beten wir zu 
Maria, dass sie uns den Frieden schenken möge. Sie ist
die Fürsprecherin und Friedensbotin. Maria braucht die 
Unterstützung und das Gebet aller Menschen.

Erstkommunion

Am Sonntag, den 7. April zogen unter den Klängen der 
Musikkapelle Schwindegg 14 Mädchen und 11 Jungen in die
Pfarrkirche Mariae Himmelfahrt Schwindegg ein, um das 
Fest der ersten Heiligen Kommunion zu feiern. 



Pater Thomas zelebrierte den festlichen Gottes-
dienst in der voll besetzten Kirche. Musikalisch 
gestaltet wurde der Festtag durch den Kinderchor 
Schwindegg. Seit Wochen bereiteten sich die 
Kommunionkinder unter dem Thema „Mit Jesus 
unterwegs“ auf diesen Tag vor. Sie sammelten 
„Fußspuren“ anhand von Stempel auf ein Plakat bei 
Gruppenstunden oder Gottesdiensten. Bei einigen 
Kindern war der Weg voller bunter Füße. Für hoffent-
lich viele Erstkommunionkinder war dann die 
nächste Kommunion eine Woche später bei der 
Eucharistiefeier. Hier dürfen wir uns immer wieder 
von Gott stärken lassen, und IHN unseren Weg 
mitgehen lassen. Die Dankandacht am Abend, bei 
der alle Andachtsgegenstände gesegnet wurden, 
rundete den Tag ab.

Text und Bilder: Rita Bauer

Gemeinde              Schwindegg
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      PFARREI SCHWINDEGG

 
Pfarrei Schwindegg

Osterkerzenaktion

Auch dieses Jahr wurden 96 Oster-
kerzen von der katholischen Landjugend mit Hilfe 
von den diesjährigen Firmlingen gestaltet. 

Am Sonntag, dem 24. März hat die KLJB Schwindegg 
ihre gesegneten Osterkerzen vor der Kirche verkauft. 
Alle restlichen Kerzen konnten hinten in der Kirche 
am Infostand gegen eine kleine Spende geholt 
werden.

           LANDJUGEND SCHWINDEGG 

Über Ihre Spenden freuen sich folgende Projekte: 
Hospizmobil Herzenswunsch, Hospizinsel Mühldorf 
und die BRK Wasserwacht im Kreisverband Mühldorf.

Aktion Rumpelkammer

Am Samstag, den 06. April ab 08:00 Uhr startete die 
Landjugend Schwindegg bei wunderschönem 
Sonnenschein wieder die Altkleidersammelaktion 
Rumpelkammer. Zusammen mit zwei Firmlingen fuhr 
die Landjugend mit Sprinter und Traktor mit Anhänger 
durch die Schwindegger Straßen und sammelten die 
vielen Rumpelkammersäcke ein. Am Nachmittag 
brachte die Landjugend alle Säcke zur Sammelstelle 
nach Ampfing, wo uns auch eine kleine Stärkung 
erwartete. Die diesjährigen Spendenziele gehen an 
die Anzinger Initiative, Elote e.V. und Begegnungen 
mit Menschen e.V..

Die Landjugend bedankt sich bei allen Spendern!

Text und Bilder: Lisa Rappold

Hl. Bruder Konrad

ist am 22. Dezember 1818 in Parzham im 
Rottal geboren und erhielt den Namen 
Johann Evangelist Birndorfer.11. Kind der 
Bauers-Eheleute Bartholomäus und Gertraud Birndor-
fer auf dem Venushof zu Parzham, Pfarrei Weng 
(Diözese Passau, heute zur Stadt Griesbach / Nieder-
bayern gehörend). Am gleichen Tag in der Wallfahrts-
kirche St. Wolfgang bei Weng getauft.

21. April 1894 Um 19 Uhr: seliges Verscheiden.

           MARIANISCHE MÄNNERKONGEGRATION 



Dieses Sterbebild ist das einzige vom Heiligen Bruder 
Konrad. Da man schon wusste, was da für ein besonderer 
Mensch lag, hat man extra einen Fotografen geholt, um ihn 

abbilden zu lassen.

Text: Horst 
Hendrych

Gemeinde              Schwindegg
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Pfarrei Schwindegg
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Der Heilige Bruder Konrad wird von der marianischen 
Männerkongregation sehr verehrt. Wer war dieser 
Mensch? Wie lebte er? Wie wird man Heiliger. Durch 
lautes auftreten? Durch Wundertaten? Wie wurde unser 
Konrad ein Heiliger? Man muss sich vorstellen der 
„Venushof“ auf dem er aufgewachsen ist und auch 
seinen Dienst als Bauer tat, war kein kleines Gehöft. Ein 
Hof war es mit einem großen Viehbestand. Es gab 12 
Kühe, Schweine, Schafe und stolze 17 Pferde. Sechs 
Mägde und Knechte versahen dort ihren Dienst. Der 
Grund zum Hof umfasste 125 Tagwerk. Durch den frühen 
Tod der Eltern musste unser „Hansl“ den Hof überneh-
men. Sein Wunsch Geistlicher zu werden ging so nicht in 
Erfüllung. Als zwei seiner Schwestern je ein lediges Kind 
bekamen, fasste er endgültig den Entschluss ins Kloster 
zu gehen. Man muss aber auch dazu sagen, dass damals 
in der Gegend ein drittel der Kinder ledig zur Welt 
kamen. Er ging also zum Notar und überschrieb den Hof. 
„Sie sollten den Hof übernehmen und jetzt verschenken 
sie ihn! Das macht sie zum Bettler!“ war der Kommentar 
des Notars. Er ging also ins Kloster als der reiche Bauern-
sohn. Im Kloster aber sind alle gleich und keiner sollte ein 
Privileg haben. Dies ließen ihn seine Mitbrüder spüren. 
Acht Tage hatte er nicht einmal ein Bett. Er ertrug aber 
alle Anfeindungen und Demütigungen. Sein Gebet gab 
ihm die Kraft, hat es ihm immer schon gegeben. Schon 
als Kind und Jugendlicher hat er immer und überall die 
Kraft im Gebet gesucht. Selbst als Schüler ging er zuerst 
in die Kirche und dann in die Schule. Auch als Bauer 
betete er nach dem Tagwerk in seiner Kammer: Er hatte 
sich da einen kleinen Altar eingerichtet. Manchmal kam 
es vor, dass sein Bett in der Früh nicht angerührt war. 
Damals hieß es in der ganzen Gegend: „Am Venushof 
kannst du das Beten lernen“.

So aber jetzt zurück in das Kloster. Nach seinem Noviziat 
und 1852 seiner feierlichen Profess auf Lebenszeit, kam 
er an die Pforte in das Kapuzinerkloster St. Anna zu 
Altötting. Dort versah er von nun an seinen Dienst. Was 
war dort sein Dienst? Früh um vier begann er sein 
Tagwerk. Er richtete zur Messe her und anschließend 
zum Frühstück der Mitbrüder. Danach ging es an die 
Pforte. Was war dort zu tun? Er gab allein 200 Essen und 
Bier an Bedürftige, Kinder und Pilger aus, pro Tag. In 
einem Jahr schenkte er 38.000 Liter gutes Bier aus. 
Dabei trank er selbst fast gar kein Bier. Das wurde im 
Kloster gar nicht gerne gesehen. Schließlich galt es als 
flüssiges Brot. Als Papst Pius IX Geld brauchte, um den 

Kirchenstaat zu verteidigen, bat er die katholische Weltge-
meinde um Hilfe. Das Kloster wollte sich daran mit einer 
Geldspende beteiligen. Das Ziel war, Einsparungen beim 
Bier zu erreichen. Es war damals üblich, vier bis fünf Liter 
Bier am Tag zu trinken. Freilich war das Bier damals nicht so 
stark wie heute. Beim Einsparen brachten es die meisten 
Patres und Brüder auf sechs bis zehn Liter, der Guardian auf 
Zwanzig, der Provinzial auf dreißig und unser Bruder 
Konrad auf sechzig Liter im Jahr. Er selbst trank immer 
höchstens ein Viertel Liter pro Tag. Die Essensausgabe war 
das eine. Er musste aber auch noch nach den Patres suchen, 
wenn ein Besucher dies wünschte. Er gab aber selbst noch 
weltliche Ratschläge und geistigen Beistand. Sein Einfüh-
lungsvermögen und seine Hilfsbereitschaft waren bald 
überall bekannt. Aber er eignete sich auch eine sehr gute 
Menschenkenntnis an. Als einmal drei Vaganten (Umher-
ziehende) an der Pforte erschienen, um ihn umzubringen 
und die Kasse zu stehlen, erkannte er Ihre Absicht. Als ob er 
Gedanken lesen konnte sagte er ihnen auf den Kopf zu, dass 
sie besser zum Beichten gehen sollten. Daraufhin ließen die 
Drei von ihren Vorhaben ab. Er galt damals zu Lebzeiten 
schon als jemand sehr besonderes. Bis drei Tage vor seinem 
Tod verrichtete unser Pater seinen Dienst an der Pforte. 
Dann ging er zu seinem Oberen und sagte: „Jetzt geht’s 
nimmer!“. Er kam in die Krankenkammer. Selbst da, als er 
die Pfortenglocke hörte, wollte er nochmal zur Pforte, 
brach aber zusammen und verstarb dann im Kreise seiner 
Mitbrüder.1930 wurde er selig gesprochen - 1934 dann 
heilig. Papst Pius XI. wollte damals ein Zeichen in des 
Heiligen Heimatland schicken. Nicht die hochmütigen 
Schreihälse gewinnen die Herzen der Menschen, sondern 
die Demütigen. Wir hätten das heute, gerade auch in 
unserem Land, wieder so bitter nötig!
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Die Polizei war zu Besuch im 
Kindergarten. Sie erklärten, welche 
Aufgaben sie haben und was man 
als Fußgänger im Straßenverkehr 
zu beachten hat. Ebenfalls konnten 
die Kinder das Polizeiauto ganz genau unter die Lupe 
nehmen.

Die Ostervorbereitungen liefen auf Hochtouren. Es 
wurde gebastelt, gesungen, gebacken, Geschichten 
erzählt und noch vieles mehr. Natürlich gab es auch 
eine Osterfeier, bei der die Kinder vom Osterhasen 
überrascht wurden und überall ihre Nester suchen 
durften. Im Kindergarten war Herr Pfarrer Barenth zu 
Besuch und alle versammelten sich im Turnraum, um 
gemeinsam Ostern zu feiern.



Des Weiteren konnten wir auch dem Sportverein Abteilung 
Einrad eine Spende zukommen lassen im Wert von 400 €. 
Diese möchten das Geld für diverse Workshops für die 
Kinder verwenden, damit sie uns auch beim nächsten 
Kinderfasching wieder zum Staunen bringen können.

Und auch die ganz Kleinen 
haben wir nicht vergessen. 
Der EKP-Gruppe konnten 
wir ein paar Wünsche er-
füllen. Mit einem Betrag von 
100 € wurden diese wahr, für 
Hochstühle und einem Bäl-
lebad. 

Das Kita Team machte dieses Jahr wieder einen Erste-
Hilfe-Kurs. Es sind nun wieder alle Kenntnisse aufge-
frischt worden. Durch viele praktische Übungen und 
guten theoretischen Erklärungen fühlen wir uns jetzt 
wieder gestärkt und können in Notfällen passend 
reagieren.

Text: Natalie Leiner
Bilder: Kita Team
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Kinder und Jugend

   SPENDENÜBERGABEN KINDERFASCHINGSTEAM  

Dieses Jahr freut sich das Team vom Kinderfasching, 
einen besonders hohen Betrag spenden zu können.
Wir konnten der Grundschule einen Gesamtbetrag von 
600 € überreichen, wobei jede Klasse 100 € erhielt. Die 
Freude bei den Kindern und Lehrkräften war riesig. 
Verwendung wird das Geld finden für z.B. die Fahrt ins 
Schullandheim, Ausflug oder vielleicht auch für die ein 
oder andere Erfrischung im heißen Sommer.
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  SPENDENÜBERGABEN KINDERFASCHINGSTEAM

 
Kinder und Jugend

Das Team vom Kinderfasching wünscht allen viel 
Freunde an und mit den neuen Sachen, Workshops 
und Erfüllung der bestehenden Wünsche.
 
Ein schönes Jahr 2024 und wir würden uns freuen, 
wenn wir uns nächsten Kinderfasching wieder sehen 
und Ihr mit uns feiert.

Euer Kinderfaschingsteam

Text: Anja Stettner
Bilder: Edda Schubert und Caroline Hoferer

EKP-Dienstag News 04/2024

Nachfolgende Zitate sind, wie immer, frei erfunden 
und den Kindern in den Mund gelegt.

Zusammen ein Fotoalbum anschauen, ist in jedem 
Alter sehr beliebt. In diesem Album sind die Fotos der 
ehemaligen EKP-Kinder. Die Mamas basteln eine 
Papierunterlage und darauf wird das Bild des Kindes 
geklebt. Diese Bilder hängen für die Dauer einer EKP-
Gruppe (ca. 3 Monate) im Pfarrheim an der Wand. Alle 
Besucher des Pfarrheims können die Kinder der 
aktuellen EKP und Baby EKP Gruppe anschauen. Bei 
Beginn der nächsten Gruppe, werden die neuen 
Fotos aufgehängt und die alten Fotos laminiert und 
zu einem Fotoalbum zusammengebunden.

„Oh Mama, das kitzelt aber. Machst du noch ein 
bisschen weiter? Links, rechts, oben, unten und die 
Mitte.“ 

    ELTERN-KIND PROGRAMM  

 

Bobbycar fahren im Pfarrheim ist bei den Kindern 
äußerst beliebt. Teilweise sind die Beine schon lang 
genug, um den Boden zu berühren und als erstes 
schieben sich die Kinder nach hinten weg. Nach 
einigen Wochen lernen Sie meistens, dass Sie den 
Bobbycar auch nach vorne mit den Beinen abstoßen 
können.

 
„Oh, ich hab Dich soooo lieb und möchte Dich noch viel 
mehr drücken. Bist Du meine Freundin und wir spielen 
heute noch weiter?“ So könnte das Gespräch der 
beiden Kinder ungefähr ablaufen. 

Aber miteinander er-
zählen können die Bei-
den noch nicht und trotz-
dem verstehen Sie sich - 
auch ohne Worte.

Text und Bilder: Edda 
Schubert



Beim Mamaabend wurden die Turnbeutel genäht, heute 
bedrucken ihn die Kinder. Die Fingerfarben werden auf 
Korken, Wattestäbchen oder Keks Ausstecher aufgetra-

gen und dann wird 
die Farbe auf den 
Stoff gedrückt. 

Das Ergebnis sieht 
bei jedem Kind an-
ders aus und es bleibt 
immer ein Andenken 
an diesen Tag und 
diese EKP-Gruppe.

 

In diesen Tunnel rein zu krabbeln ist eine große Mutprobe 
für die meisten Kinder in diesem Alter. Es bedeutet, sich 
von der Mama zu entfernen und man weiß nicht, was 
passiert. Da muss man dann einfach durch.

Aber viele von Ihnen finden es nach kurzer Zeit toll und 
krabbeln mit einem Lächeln im Gesicht weiter und viel-
leicht holt sie Mama am Ende des wackligen Tunnels ab.

 

Texte und Bilder: Edda Schubert 
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Kinder und Jugend

EKP-Freitag News 04/2024

Nachfolgende Zitate sind, wie immer, frei erfunden und 
den Kindern in den Mund gelegt.

Dieser Kniereiter heißt „Es war einmal ein kleiner 
Zwerg“. In diesem Reim sitzt ein Zwerg auf einem hohen 
Berg, ganz oben auf der Spitze. Die Kinder spielen den 
Zwerg und sitzen auf den Beinen der Mama. Bei der 
Spitze werden die Knie der Mama angezogen und die 
Kinder sind dann auf Augenhöhe mit Ihr. Weiter geht`s 
mit einem großen Sturm. Die Kinder werden angebla-
sen und der Berg (Knie) wackelt kräftig, danach fallen 
alle Kinder von den Knien runter.

 

„Gibt es denn schon wieder die PET-Flaschen zum 
Spielen? Die hatten wir schon letztes Mal.“ Wenn es eine 
Pause, z. B. Ferien zwischen den EKP-Stunden gibt, wird 
sehr oft das gleiche Spielzeug verwendet. Für die Kinder 
gibt es wieder soviel zu entdecken, dass sich am Spiel-
zeug nur wenig ändern sollte.
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 VOLKSHOCHSCHULE

vhs-Programm- und Kurs-Informationen

Die Kurs- und Theaterfahrtenangebote können auch 
auf der vhs-Website www.vhs-sbo.de eingesehen 
werden.

Die Fortsetzung unsere beliebten Gesundheits- und 
Fitnesskurse Pilates, Wirbelsäulengymnastik, 
Beckenbodengymnastik, Wirbelsäulengymnastik, 
Yoga und Yin Yoga haben alle schon Mitte April 
begonnen. Wenn Sie vielleicht den Anfang dieser 
Kurse übersehen haben, ist eine Teilnahme in 
manchen Fällen immer noch möglich. Alle diese 
Kurse laufen bis zum Anfang Juli. Machen Sie sich fit 
für den Sommer!.

Um an einen Kurs teilzunehmen ist eine Anmeldung 
erforderlich. Anmeldungen sind jederzeit per E-Mail, 
Fax und telefonisch zu den vhs-Geschäftszeiten 
möglich. Sie erhalten auch nähere Informationen zu 
allen Kursen und Theaterfahrten über die Geschäfts-
stelle.

Kurze Beschreibungen mancher Kurse

Nudelglück – Nudeln selber machen

Nudeln zählen zu den ältesten Lebensmitteln der 
Menschheit. Eines der ältesten Rezepte ist etwa 
4000 Jahre alt und stammt aus China. Eine Erfin-
dung, die den Speiseplan weltweit erobert hat. Kann 
man sich eine Woche ohne Pasta vorstellen? Ich mir 
nicht! Immerhin gibt es zu unserem kulinarischen 
Glück scheinbar unendlich viele Nudelsorten. 
Abwechslung auf der Gabel ist uns also sicher. Aber 
wussten sie auch, dass nicht nur das Kochen eigener 
Saucenkreationen, sondern auch Nudeln selber 
machen super einfach ist? 

Naturgarten zur Selbstversorgung

Bei einem Rundgang durch den Garten werden 
folgende Punkte an Hand von Beispielen aus der Praxis 
besprochen: Bedarfsplanung, Beete ohne umgraben 
anlegen, Pflanzen vorziehen, Hochbeet optimal 
nutzen, Pflanzenschutz, der Baum und Strauch im 
Gemüsegarten, Kompostbereitung. Anmeldung 
erforderlich.

Töpfern – Vogeltränke und Blüten

Werden sie kreativ mit richtigem Ton, einem Natur-
produkt! In lustiger Runde gestalten sie eine Vogel-
tränke und ansprechende Blüten, gerne auch filigrane 
Spitzen für Holzstäbe im Garten. Damit punkten sie 
bei Wildinsekten und Vögel. 
Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich.

Programm April bis Juni

Kurse mit Beginndatum

Schwindegg

Mi. 24.04.2024, 19:00 Uhr, Töpfern – Vogeltränke 
und Blüten

Buchbach

Di. 30.04.2024, 19:00 Uhr, Nudelglück – Nudeln 
selber machen

Obertaufkirchen

Sa. 29.06.2024 (geänderter Termin), 14:00 Uhr, 
Naturgarten zur Selbstversorgung

Theaterfahrten

Ergänzend zum vhs-Kursprogramm bereichert die 
Theatergemeinde der vhs Schwindegg-Buchbach-
Obertaufkirchen das kulturelle Angebot. Geboten 
werden organisierte monatliche Theaterfahrten, 
überwiegend nach München, zu anspruchsvollen 
Veranstaltungen aus Klassik und Moderne.

Die geplanten Theaterfahrten in der Saison bis Juli 
2024 sind:

Di. 30.04.2024, Die Komödie „Das perfekte Geheim-
nis“ in der kleinen Komödie im Bayerischen Hof

Mi. 15.05.2024, die komisch-fantastische Oper „Die 
lustigen Weiber von Windsor“ wieder im Gärtnerplatz-
theater



    04-2024
-16-

Gemeinde              Schwindegg

 VOLKSHOCHSCHULE SCHWINDEGG

 
 Bildung

Di. 18.06.2024, die Oper „La Traviata“ im Nationalthea-
ter

Di. 16.07.2024, Konzert „Italienische Nacht“ im 
Brunnenhof der Residenz

Weitere Informationen finden Sie auf der Webseite 
„Theaterfahrten“.

Kontakt

Volkshochschule Schwindegg-Buchbach-
Obertaufkirchen e.V.
Geschäftsstelle, Mühldorfer Straße 54, 84419 Schwin-
degg

Telefon: 08082 1817, Fax: 08082 947078
E-Mail: vhs.schwindegg@iiv.de
Internet: www.vhs-sbo.de

Öffnungszeiten

Dienstag, 16:00 – 18:00 Uhr, 
Donnerstag, 9:00 – 12:00 Uhr

Text: Don Cockburn
Bilder: vhs Schwindegg-Buchbach-Obertaufkirchen

 
 Aus der Kultur

   SPUIRATZ´N  

Spielenachmittag  - 14tägig – Mittwoch’s  von 
14:00  -   17:00 Uhr im 

Bürgerhaus Schwindegg   
   
Große Auswahl an verschiedenen Spielen ist vorhanden

Neue  Termine für  2024      
                                                     08.05.2024
                                                     22.05.2024
                                                     05.06.2024
                                                     19.06.2024
                                                                                           
Auf Euer kommen freut sich das Spuiratz’n  - Team  
 
Bei Rückfragen : 
Elke Huber   08082-8654 oder 0171-6416319      

                                                                                                          
Text : Elke Huber          

KULTURVEREIN SCHWINDEGG

Am Sonntag, den 10. März, wurde das Schwindegger Café 
zu einem wahren Highlight im Bürgerhaus! Angesichts des 
zu erwartenden Andrangs wurde kurzerhand der Saal des 
Bürgerhauses als Veranstaltungsort gewählt - und das war 
eine kluge Entscheidung!

   CAFÉ SCHWINDEGG  

  Aus der Kultur



am zweiten Sonntag des kommenden Monats an. 
Diesmal wird es wieder etwas ruhiger zugehen, 
versichern die Organisatoren. In der gemütlichen 
Bürgerstube darf man sich auf eine entspannte 
Atmosphäre und weitere kulinarische Genüsse freuen.
Also, liebe Schwindegger, markieren Sie sich schon 
jetzt den nächsten Termin in Ihrem Kalender und seien 
Sie dabei, wenn das Schwindegger Café erneut seine 
Tore öffnet. Es wird mit Sicherheit ein herrlicher 
Nachmittag, den Sie nicht verpassen sollten!

Text und Bilder: Veronika Ganster                         

   MAIBAUMAUFSTELLEN
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CAFÉ SCHWINDEGG

  KULTURVEREIN

Mit einer beeindruckenden Darbietung von nicht 
weniger als 19 talentierten Musikschülern der 
örtlichen Musikschule Kaderka begann der Nachmit-
tag. Von klassischen Melodien bis hin zu modernen 
Hits boten die jungen Künstler ein breites Repertoire, 
das die Zuhörer in Staunen versetzte und für eine 
ausgelassene Atmosphäre sorgte.

Und von Zuhörern gab es reichlich, denn der Saal war 
bis auf den letzten Platz gefüllt! Mindestens 150 
begeisterte Gäste strömten herbei, um das musikali-
sche Spektakel zu erleben. Die Stimmung war 
ausgelassen, und die Klänge füllten den Saal.

Doch nicht nur die Musik stand im Mittelpunkt - auch 
das Caféteam hatte alle Hände voll zu tun, die 
zahlreichen Gäste mit Getränken und köstlichem 
Kuchen zu versorgen. Von Kaffee über Tee bis hin zu 
einer Auswahl an verlockenden Torten wurde jeder 
Wunsch erfüllt, und das Team bewies einmal mehr 
seine Professionalität und Gastfreundschaft.

Doch keine Sorge für diejenigen, die es verpasst 
haben - das nächste Schwindegger Café steht wieder 

    MUSIKKAPELLE SCHWINDEGG  

Ein Abend voller musikalischer Überra-
schungen am Frühjahrskonzert der 
Musikkapelle

Am Samstag, den 13. April, lud die 
Musikkapelle Schwindegg e.V. in die 
Mehrzweckhalle zum Frühjahrskonzert 2024 ein. 
Während der Abend mit den Beiträgen „The Avengers“ 
und „Stand by Me“ noch traditionell durch die Jugend-
kapelle des Vereins eröffnet wurde, wurde bereits bei 
dem zweiten Stück nach der musikalischen Reise an 
den Fluss „die Isel“ klar, dass diesmal einige Besonder-
heiten auf die Zuhörer warteten. 

Solist Michael Hanslmaier hatte im zurückliegenden 
Jahr erfolgreich die höchste instrumentale Qualifikati-
on für Amateurmusiker – das Musikerleistungsabzei-
chen in Gold – auf seinem Instrument, der Trompete, 
absolviert. In dem diesjährigen Konzert konnte er mit 
dem anspruchsvollen Stück „Trompetenpfeffer“ im 
Wechselspiel mit dem Blasorchester mit Bravour 
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präsentieren, welche musikalische Leistung er auf dem 
Instrument mitbringt. 

Nach einem kurzen Ausflug in die 80er-Jahre-
Fernseproduktion „Die Dornenvögel“ mit der gleichna-
migen Titelmelodie aus der Feder von Henry Mancini 
nahte schon der nächste Konzerthöhepunkt. „Baba 
Yetu“ war als erstes original für ein Videospiel kompo-
niertes Musikstück überhaupt für den Grammy nomi-
niert und gewann diesen 2011 schließlich. Das beim 
Konzert präsentierte Arrangement für Solo-Gesang 
durch Florian Hanslmaier, einem Chor aus eigenen 
Musikanten und Blasorchester stand dem Original dabei 
in keiner Weise nach. Auch Bezirksleiter Walter Steigtha-
ler betont in seinem späteren Grußwort die Besonder-
heit, dass ein solches Arrangement mit Chor und Solis-
ten allein durch die eigenen Musikanten des Blasorches-
ters präsentiert werden konnte. 

Auf unterhaltsame Art und Weise leiteten die Musikan-
ten des Trompeten- und Flügelhornregisters zum 
nächsten Stück: „Habanera“ aus der Oper Carmen von 

Georges Bizet über. Während Sie dem Publikum vorspiel-
ten, ihre Noten verloren zu haben, wechselten Sie heimlich 
auf die Hallengalerie, um das Spiel des verbleibenden 
Blasorchesters mit einem Puppenspiel zu ergänzen. 

Weitere Highlights folgten in der zweiten Konzerthälfte: 
Nach dem Konzertmarsch „Salemonia“ folgte „Cross-
breed“, ein anspruchsvolles sinfonisches Werk rund um 
das Marienlied „Segne du, Maria“, welches mit musikali-
schen Ausflügen in den Balkan-Raum überrascht. Zu „Ah 
Caraj“ tanzten Tanzpaare der Salsa Cubana Tanzschule 
„megano“ aus München. Dieses Stück wie auch die Zugabe 
„Dancing in the Moonlight“ wurden dabei von Musikern 
aus den eigenen Reihen speziell für das Frühjahrskonzert 
für Blasorchester arrangiert.

Mit „Bohemian Rhapsody“, dem ersten Nummer-eins-Hit 
der weltweit bekannten Band „Queen“, rockte die Musik-
kapelle Schwindegg schließlich die Halle, bevor zum 
großen Finale die Musik zum Animationsfilm „Spirit: Der 
wilde Mustang“ aus der Feder der Filmmusik-Legende 
Hans Zimmer mächtige musikalische Bilder gemalt 
wurden. 

Der Vorsitzende des Vereins, Alfons Braunhuber, und die 
Dirigentin Franziska Grundner dankten den Gästen wie 
auch allen Helfern und Mitwirkenden für ihren Beitrag zu 
diesem gelungenen Konzert. Dabei gaben Sie auch einen 
kurzen Ausblick auf das Jubiläumsjahr 2025, in dem neben 
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einem besonderen Special am Jubiläumskonzert am 
12. und 13. April auch das Festwochenende zum 40-
jährigen Vereinsbestehen am 18.-21. Juli 2025 
geplant ist.
 

Text: Alfons Braunhuber
Bilder: Nicole Sutherland, Kilian Schex,

Musikkapelle Schwindegg e.V.

Wieder Mut zum Leben , 
1000,00€  für  BALU 

Die Frauen – Union Schwindegg  
konnte durch die Einnahmen vom 
Adventsmarkt Schwindegg 2023 wieder etwas von 
dem erarbeiteten Geld spenden.

Mit großer Freude konnte bei einem Stammtisch der 
FU ein Spendenscheck an Frau Elisabeth Schneider 
vom Team–BALU übergeben werden. Mit einem 
Vortrag konnten wir viel erfahren, über die Arbeit die 
hier geleistet wird. So ist diese Institution eine 
Anlaufstelle für krebskranke Kinder, Jugendliche, 
Eltern und deren Angehörige.

Begleitung in allen Phasen der Erkrankung. Hilfsmit-
tel, Therapien und kleine Herzenswünsche können 
erfüllt werden mit Hilfe der Spenden. So werden auch 
gemeinsame Ausflüge finanziert.

Auch Zuzahlung bei Medikamenten , Kostenüber-
nahme bei Reittherapien bis hin zu Unterstützung in 

FRAUEN-UNION SCHWINDEGG

 Vereine und Verbände

finanziellen Notlagen und vielen weiteren individuel-
len Hilfen.

Im Moment werden ca. 70 Familien betreut.

Was bedeutet  BALU        B egleitung
                                                  A nteilnahme
                                                  L ebensmut
                                                  U nterstüzung

Am Ende bedankte sich die Vorsitzende der FU  Elke 
Huber für den Vortrag und die vielen Informationen. 

Auch Frau Schneider  bedankte sich im Namen von 
BALU für die Spende, die bestimmt ein kleines Lächeln 
bei den Kindern hervorzaubern wird.

Text und Bild: Elke Huber

8. März 2024 Internationaler 
Weltfrauentag

Mit einer schönen Aktion zum 
Weltfrauentag wartete die Frauen-
Union Schwindegg auf. 

Anni Krall und Christa Obermeier, beide Mitglieder des 
Ortsverbandes, überreichten jeder Frau beim Edeka-
Markt in Schwindegg eine Rose, die sich für die 
gelungene Überraschung bedankten. Die Zeit verging 
schnell und im Nu waren 100 Rosen verteilt.

Text: Christa Obermeier
Bild: Elke Huber 

FRAUEN-UNION SCHWINDEGG
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Kinder bekommen Osternester 
geschenkt

Wie in jedem Jahr starteten die 
Damen der Frauen-Union Schwin-
degg die nette Aktion für die Kinder, nämlich das 
Verteilen von den Osternestern. Trotz des schlechten 
Wetters waren viele Eltern mit ihren Kindern ins Bürger-
haus gekommen, um vom Osterhasen das Geschenk in 
Empfang zu nehmen. Unterstützt wurde dieser dabei 
von der FU-Vorsitzenden Elke Huber, Sascha Schnürer, 
MdL, Bürgermeister Roland Kamhuber und dem JU-
Vorsitzenden Julian Sieber. Währenddessen genossen 
die Eltern Kaffee, Kuchen und Gebäck und konnten 
nebenbei angebotene Osterartikel kaufen. 

Text: Christa Obermeier
Bilder: Elke Huber 

Jahreshauptversammlung der Feuer-
wehr Schwindegg

Neuwahlen, stiller Alarm und Ehrungen 
waren nur einige Themen der Jahreshaupt-
versammlung der FF Schwindegg, die am 
14. März im Bürgerhaus stattfand. Insge-
samt nahmen 72 Mitglieder der Feuerwehr teil, zudem 
neun Ehrengäste mit Vertretern der Feuerwehr Walker-
saich, 1. und 2. Bürgermeister, einige Gemeinderäte, 
Kreisbrandinspektor Werner Hummel und Kreisbrandrat 
Harald Lechertshuber.

Der 1. Vorstand Anton Wendl eröffnete die Jahreshaupt-
versammlung, gedachte den verstorbenen Mitgliedern 
und ließ die Tagesordnung genehmigen. Im Anschluss 
sprach er über das ereignisreiche vergangene Jahr und gab 
bekannt, dass er zur Jahreshauptversammlung das Amt 
des 1. Vorstand abgebe, um Platz für einen jüngeren 
Nachfolger zu schaffen. 

Anschließend folgte der Bericht des 1. Kommandanten 
Dennis Göschl über die geleisteten Übungen, Einsätze und 
Lehrgänge sowie Anschaffungen des vergangenen Jahres. 
Zudem gab es einen kurzen Ausblick in das neue Jahr: Zum 
1. April wird zwischen 18 und 6 Uhr für kleine Einsätze der 
sogenannte stille Alarm eingeführt, bei dem die Feuer-
wehrleute nur durch die Funkmeldeempfänger sowie 
Smartphones alarmiert werden, nicht aber über die 
Sirene. So kann den Einsatzkräften bereits bei der Alar-
mierung die Dringlichkeit des Einsatzes übermittelt 
werden und die Sirene bekommt dadurch wieder einen 
höheren Stellenwert. Steigende Mitgliederzahlen und die 
neuen zuverlässigen Digitalfunkmelder erlauben diesen 
Schritt.

Der aktuelle Stand der Vereinskasse wurde von Kassier 
Gust Obermeier präsentiert und die Jugendwartin Jasmin 
Hendrych zeigte ein spannendes Video über die Aktivitä-
ten der Jugendfeuerwehr.

Simon Hendrych, 2. Kommandant, berichtete, dass aus 
dem im letzten Jahr erstellten Feuerwehrbedarfsplan für 
die Gemeinde Schwindegg die Notwendigkeit eines 
weiteren wasserführenden Fahrzeuges, einem sogenann-
ten Tanklöschfahrzeug (TLF 3000), hervorging. Ein 
Ausschuss der Feuerwehr wurde gegründet, der sich mit 
der Planung und Beschaffung beschäftigt. Dabei wurden 
bereits erste Vorführfahrzeuge besichtigt. Die Indienst-
stellung des Fahrzeugs wird für das Jahr 2027 angestrebt. 

FREIWILLIGE FEUERWEHR SCHWINDEGG
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Ein weiterer Punkt auf der Tagesordnung waren 
Ehrungen und Ernennungen. So wurde Franz Huber 
zum Ehrenvorstand und Richard Pointl zum Ehren-
kommandanten ernannt. Außerdem bekam Anton 
Wendl als Dank für seine geleistete Arbeit als Vor-
stand, dessen Amt er über 10 Jahre innehatte, eine 
Figur des heiligen Florian überreicht.

Außerturnusmäßig fanden vor dem großen Fest im 
nächsten Jahr Neuwahlen statt. 

Zum neuen 1. Vorstand wurde Thomas Gradl gewählt 
und löste somit Anton Wendl ab. Als Schriftführer 
wurde Klaus Wagner gewählt, der Lena und Sarah 
Landenhammer nachfolgt. Die Ämter des 2. Vor-
stands Anton Lohmaier, des Kassiers Gust Obermeier 
und der beiden Kassenprüfer Franz Huber und 
Richard Pointl blieben gleich.

 

Der 2. Vorstand Anton Lohmaier berichtet über das 
bevorstehende Gründungsfest zum 150-jährigen 
Jubiläum. Gefeiert wird sechs Tage lang, vom 22. bis 
zum 27. Mai 2025. Den Festauftakt macht die Austro-
pop-Gruppe “Auf A Wort” am Donnerstag, darauf 
folgt die Sun & Fire Party am Freitag und ein Weinfest 
mit The Soundscape am Samstag. Der Festsonntag 
mit Gottesdienst und Bänderweihe findet am 25. Mai 
statt, am Montag können sich die Gäste auf Kessel-
fleisch freuen. 

Als besonderes Highlight konnte Lohmaier verkün-
den, dass die Feuerwehr die Kabarettistin Martina 
Schwarzmann mit ihrem neuen Programm für das 
Fest gewinnen konnte, die am Dienstag nun den 
krönenden Abschluss bildet. Der neue Vorstand 
Thomas Gradl hofft auf große Unterstützung beim 
Fest und auf zahlreiches Erscheinen beim Fest des 
Patenvereins Schwindkirchen im Mai 2024.

Nun war Roland Kamhuber mit seinem Grußwort an 
der Reihe und berichtete von einem ereignisreichen 
Jahr der FFW Schwindegg. Jedoch sprach er von einer 
Zerrissenheit, denn das Projekt Feuerhaus wird 
erstmal zurückgestellt. Grund hierfür ist die gestiege-
ne Kreisumlage und daraus resultierende, notwendige 
Kürzungen am Budget der nächsten Jahre. Dennoch 
betonte er, die Feuerwehr solle trotz schwieriger 
Zeiten mit Zuversicht in die Zukunft schauen. Dem 
pflichtete Kreisbrandrat Harald Lechertshuber bei, 
der sich im Namen der Kreisbrandinspektion für die 
geleistete Arbeit der Vorstandschaft bedankte. 

Text und Bild: Dennis Göschl
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Flyer-Aktion war ein voller Erfolg

Bereits Anfang März wurde an alle 
Haushalte im Einsatzgebiet  der 
Feuerwehr Schwindegg ein Informa-
tionsflyer mit Mitgliedsantrag für den 
Förderverein der Feuerwehr verteilt. 
Wir freuen uns sehr über die vielen Rückmeldungen und 
das positive Feedback, das wir erhalten haben, und 
möchten uns daher bei all unseren Fördermitgliedern, 
aber ganz besonders bei unseren neuen Unterstützern 
und Unterstützerinnen bedanken. 

Text: Dennis Göschl

Reise nach Malawi – einige Impres-
sionen

Die Reise von Vorstand Konrad Ess 
und Kassier Josef Zirnbauer stand 
wieder im Zeichen vielerlei Projekte 
und Aktivitäten, die wir über unseren 
Verein und die Spender ermöglichen.

Flutkatastrophe - Nachbetrachtung

Mehr als 6.400 Obdachlose in 12 Camps wurden von uns 
erstversorgt. Als wir in das größte Camp gekommen 
sind konnten wir sehen, dass die Regierung und die 
großen Hilfsorganisationen nun die systematische 
Unterstützung aller Betroffenen durchführen.

Unsere Ersthilfe wurde von den drei Camp-Leitern 
ausdrücklich sehr gelobt und der Dank geht über uns an 
alle, die dieses mit Spenden ermöglicht haben.

Eine Frau (und das ist in Malawi eher ungewöhnlich) hat 
sich dann das Mikrofon geschnappt und durchgesetzt, 
dass sie uns ausdrücklich im Namen aller Frauen für die 
waschbaren Periodenbinden danken konnte. Es war 
sehr bewegend zu hören, dass wir hier das richtige 
Feingefühl für ein ansonsten eher unterdrücktes Thema 
bewiesen haben.

Projektbesuche

Wie immer haben wir unsere im letzten Jahr fertigge-
stellten oder begonnenen Projekte besucht.

MALAWI-HILFE SCHWINDEGG

Die Renovierung des Hauses für werdende Mütter und die 
neue Zufahrt zur Krankenstation sind fertig geworden und 

eine Tafel wurde angebracht. 
 

Wir haben auch die 6 neuen 
Trinkwasser-Brunnen besucht, 
die im letzten Jahr gebohrt 
wurden.

Die Farmer wollten natürlich alle 
mit uns sprechen und haben uns 
ihre Erfolge in der Fischzucht 
erzählt, aber auch ihre Sorgen 
mit der Trockenheit und der Flut.

Die Farmerclubs werden mehr 
und wir sind zwischenzeitlich bei 11 angekommen mit über 
350 Mitgliedern. Eine sehr positive Entwicklung für die 
Gemeinden. Alle Farmer werden in landwirtschaftlicher 
Praxis, Fischzucht, Bienenzucht und Herstellung natürli-
chen Düngers geschult.

Wetterbedingt wird es in diesem Jahr zu massiven Ernte-
ausfällen kommen, was man direkt vor Ort auf den Feldern 
sehen konnte. 

Wir gehen davon aus, dass mindestens 40 % weniger 
geerntet werden kann und es zu einer sehr langen Hunger-
periode (in ganz Malawi) kommen wird.

Grundsteinlegung an der Kabiza Primary School

Wir wurden von der Gemeinde Kabiza mit einer bewegen-
den Feier zur Grundsteinlegung eines neuen Schulgebäu-
des mit 2 Klassenzimmern überrascht. Die beiden Damen 
Senior- und Group-Chiefs hatten sichtlich Freude daran, 
selbst den Grundstein zu legen.

 

Unser Engagement zeigt hohe Wirkung und wir werden die 
Projekte weiterführen – dabei hoffen wir auf Eure Unter-
stützung!
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Vielen herzlichen Dank an alle, die sich mit uns 
gemeinsam engagieren!

Wie immer möchten wir auf unser Spendenkonto 
hinweisen:

Konto bei der VR Bank Taufkirchen-Dorfen:
Malawi-Hilfe Schwindegg e.V. 
DE79 7016 9566 0007 1563 91 
Spenden an uns sind steuerlich abzugsfähig! 

Text und Bilder: Konrad Ess

TENNISCLUB SCHWINDEGG

Vereinslogo am Tennisheim

Am 13.04.2024 wurde bei herrlichs-
tem Frühlingswetter die neue Tennis-
saison offiziell eröffnet. Der Tag 
wurde u. a. zum Anlass genommen, 
unsere beiden Vereinsfahnen zu hissen, die nunmehr 
die gesamte Saison an der Tennisanlage wehen 
werden. Trafen die Mitglieder anfangs nur sporadisch 
ein, so änderte sich das schlagartig mit Beginn der 
Kaffeezeit. Der Start in die neue Saison fing also für 
viele erstmal mit Kaffee und Kuchen an.

Währenddessen waren die Kinder schon eifrig dabei, 
die neuen Plätze und (leider) auch die Bewässerungs-
anlage auszuprobieren. Wer die betätigt hat, konnte 
nicht ermittelt werden, aber für drei Minuten waren 
Wasserspiele wichtiger wie Tennisspielen.

Bevor dann die Erwachsenen ihre ersten Freiluft-
schläge unternahmen, gab es noch eine Überra-
schung. Am Ostgiebel des Tennisheims wurde unser 
neues Logo oberhalb des Schriftzuges „TC Schwin-
degg e.V.“ montiert, am Ende belohnt vom Beifall 
einiger Zuschauer.

Natürlich wurde auch Tennis gespielt. Den Anfang 
machten die Kinder, dann folgten nach und nach die 
Erwachsenen. Erst als der Grill angeheizt wurde, 
leerten sich allmählich die Tennisplätze. Dafür waren 
jetzt die freien Plätze auf dem Grillrost begehrt. Etwas 
Geduld war gefragt, aber letztlich haben alle ihr Essen 
bekommen.

So schön der Tag und die Stimmung auch waren, 
irgendwann kommt zwangsläufig das Ende. Als sich 
trotz eingeschalteten Heizstrahlern die Abendkühle in 
die Glieder einschlich und das Faßl Bier partout nichts 
mehr hergab, war es an der Zeit, nach Hause zu gehen. 
Vorher noch schnell aufgeräumt und dann ging das 
Licht aus.

Text und Bilder: Reinhard Kranz

Große 2-Zimmer Wohnung in Buchbach 
zu vermieten

90 qm, OG (2-Familien Haus), renoviert, EBK neu, 
Speisekammer, Abstellraum, Bad, Flur, WC, großer 
Balkon, Miete 780 Euro + NK + Kaution (Nichtraucher, 
keine Haustiere), Tel. 08086/1536

KLEINANZEIGE

Sonstiges



So. 05.05. 09.30 Frühschoppen (Kulturverein Schwindegg) Bürgerhaus
So. 05.05. 14.00 Café Schwindegg (Kulturverein Schwindegg) Bürgerhaus
Mo. 06.05. 19.00 Bittgang nach Rottenbuch (Pfarrei Schwindegg) Filialkirche Rottenbuch
Di. 07.05. 18.00 Beratung zur Patientenverfügung und Information Bürgerhaus
   zur Vorsorgevollmacht (Anna Hospizverein)
Mi. 08.05. 14.00 Spielenachmittag (Spuiratz´n) Bürgerhaus
Mi. 08.05. 19.30 Ladyfit (SV Damensport) Sporthalle 
Do. 09.05. 12.00 Familien-Radltour (TC Schwindegg) ab Tennisheim
Fr.  10.05. 19.00 Maiandacht Luberkapelle (Pfarrverband) Luberkapelle
Do. 16.05. 13.30 Seniorenkaffeerunde (Gemeinschaft christlicher Frauen) Pfarrheim 
Do. 16.05. 19.30 Ladyfit (SV Damensport) Sporthalle
Mi. 22.05. 14.00 Spielenachmittag (Spuiratz´n) Bürgerhaus
Do. 23.05. 19.30 Stammtisch (Malawi-Hilfe Schwindegg) Zum neuen Faßl
So. 26.05. 19.00 Maiandacht anschl. Jahreshauptversammlung  Pfarrheim
   (Gemeinschaft christlicher Frauen)
Di. 28.05. 16.00 Blutspendetermin (BRK) Schule Schwindegg  

          Mai

Veranstaltungen 
und  T ermine

Termin  Zeit         Veranstaltung (Veranstalter)                         Ort / Treffpunkt

Die Veranstaltungen finden unter Vorbehalt statt, kurzfristige 
Änderungen sind jederzeit möglich.

Alle aktuellen Termine und Veranstaltungen finden Sie auch unter:

www.gemeinde-schwindegg.de
Bitte melden Sie uns Terminänderungen oder neue Termine rechtzeitig!

Mediadaten zum Gemeindeblatt:
www.lra-mue.de/files/pdf1/

Gemeindeblatt_Mediadaten_1207011.pdf


